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Szenen 
 
Mit der Szenenfunktion können Sie mehrere Modelle in jedem Rig ein- oder ausschalten sowie 
verschiedene Voreinstellungen für Änderungsmodelle auswählen. Wenn Sie den Fußschalter drücken, 
der dieser Szene zugeordnet ist, werden alle in dieser Szene enthaltenen Modelle abhängig von ihrer 
Zuweisung ein- oder ausgeschaltet bzw. auf ein anderes Preset geschaltet. Dies ist der ideale Weg, 
mehrere Sounds im selben Rig zu erstellen. Vielleicht möchten Sie, dass ein bestimmtes Hall-Modell 
eingeschaltet ist, wenn ein bestimmtes Verzerrungsmodell ebenfalls eingeschaltet ist. Alternativ können 
Sie ein Delay-Modell deaktivieren, wenn Sie ein anderes einschalten. Szenen ermöglichen dies mit nur 
einem Druck auf den Fußschalter. 

 
So erstellen und bearbeiten Sie eine Szene: 

1. Tippen Sie im Bildschirm Hardwarezuweisung auf 
Toggle/Scene für den gewünschten Fußschalter, 
um durch die verfügbaren Optionen zu blättern und 
wählen Sie Scene. 

2. Tippen Sie in diesem Modell auf Edit. Der 
Szeneneditor wird nun aufgerufen und zeigt alle 
Modelle in Ihrem Rig. 

3. Tippen Sie für jedes Modell im Rig auf die erste 
Textzeile, um durch die verfügbaren Optionen zu 
blättern: 

• On: Dieses Modell schaltet sich ein, wenn 
Sie die Szene einschalten. 

• Off: Dieses Modell schaltet sich aus, wenn 
Sie die Szene einschalten. 

• No Change: Dieses Modell wird 
ausgeschaltet, wenn Sie die Szene 
einschalten. 

4. Tippen Sie für jedes Modell im Rig auf die zweite 
Textzeile, um ein Modell-Preset zu konfigurieren, 
das geladen werden soll, wenn die Szene 
aktiviert wird. 

5. Tippen Sie auf eine Farbe am unteren Rand des Touchscreens, um eine Farbe für die Szene 
auszuwählen. 

6. Um zum -Bildschirm Hardwarezuweisung zurückzukehren, tippen Sie auf die Schaltfläche in 
der oberen linken Ecke. 

 
Um eine Szene umzubenennen (die in den Fußschalteranzeigen angezeigt wird), tippen Sie auf dem 
Modell auf den Text im Feld unter Edit, verwenden die angezeigte virtuelle Tastatur, um einen Namen 
einzugeben und tippen dann auf eine andere Stelle als das Textfeld. 
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Expression-Pedal 
 
Sie können ein optionales Expression-Pedal (separat erhältlich) anschließen, um zwei Parameter (im 
klassischen Modus) oder zwei Parameter-Sets (im erweiterten Modus) zu steuern. Wenn Ihr 
Expression-Pedal einen Zehenschalter hat, können Sie mit dem Zehenschalter zwischen Expression 
Pedal A oder B wechseln. 

Hinweis: Wenn Sie Ihren Rig speichern, wird der aktuell ausgewählte Expression-Pedal-Status (A oder 
B) gespeichert und dann wieder aufgerufen, wenn Sie den Rig erneut laden. 
 
Die Spalte mit vier Feldern repräsentiert die Expression-Pedal-Einstellungen. Sie 
können dem Expression-Pedal einen oder mehrere stufenlos einstellbare 
Parameter (mit einem Wertebereich) zuordnen. 

Um den Expression-Pedal-Modus einzustellen, tippen Sie auf die Schaltfläche 
oberhalb von Range in der oberen rechten Ecke, um Classic oder Advanced 
auszuwählen. 

• Classic: Sie können jedem Expressionspedal (A und B) einen Parameter 
zuordnen. Die Verwendung des Zehenschalters wählt das andere 
Expression-Pedal und deaktiviert (umgeht) den Parameter des aktuellen 
Expression-Pedals. Wenn Sie beispielsweise dem Expression-Pedal A ein 
Wah-Pedal und dem Expression-Pedal B ein Lautstärkepedal zuweisen, 
wird immer nur eines von ihnen aktiv sein.  

• Advanced: Sie können jedem Expressionspedal (A und B) bis zu vier 
Parameter zuordnen. Durch Bewegen des Pedals werden alle 
zugewiesenen Parameter gleichzeitig eingestellt. Die Verwendung des 
Zehenschalters wählt das andere Expression-Pedal und belässt die 
Parameter des aktuellen Pedals aktiv und bei Ihren maximalen Werten. 

 

So weisen Sie dem Expression-Pedal einen Parameter zu: 

1. Wenn die Assign-Schaltfläche nicht aktiviert ist, tippen Sie darauf. 

2. Tippen Sie unter der Schaltfläche Assign auf ein Feld.  zeigt ein leeres Feld an. 

3. Tippen Sie in der erscheinenden Liste auf das Model mit dem Parameter, das 
Sie zuordnen möchten. 

4. Tippen Sie in der erscheinenden Liste auf den Parameter, den Sie zuordnen 
möchten. 

Tippen Sie auf Unassigned , um die Zuweisung dieses Feldes aufzuheben. 
 

Um zwei Zuweisungen (im Advanced Mode) auszutauschen, tippen und ziehen 
Sie eine über die andere und lassen Sie sie dann wieder los. 
 

So stellen Sie den Bereich eines zugewiesenen Parameters ein: 

1. Wenn die Range-Schaltfläche nicht aktiviert ist, tippen Sie darauf. 

2. Tippen Sie unter der Schaltfläche Range auf einen Wert. 

3. Drehen Sie den Encoder, um den gewünschten Wert als Prozentsatz des 
gesamten Parameterbereichs festzulegen. Drücken Sie den Encoder oder 
tippen Sie an anderer Stelle, um den Wert zu bestätigen. 
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Setlisten 
 
Sie können Setlisten verwenden, um Ihre Rigs zu organisieren. Eine Setliste ist eine gespeicherte 
Sammlung von Rigs, die Sie speichern und später abrufen können. Dies ist zum Beispiel dann nützlich, 
wenn Sie nur bestimmte Rigs für Ihre Performance benötigen; Sie können eine Setliste mit nur diesen 
Rigs speichern, damit Sie nicht erst durch alle Rigs blättern müssen bevor Sie den nächsten Song 
spielen. 
 
Um Ihre Setlisten anzusehen, tippen Sie auf die Schaltfläche ≡ in der oberen linken Ecke des 
Hauptfensters. Der Bildschirm Setlists erscheint. 

Um zum Hauptbildschirm zurückzukehren, tippen Sie auf die Schaltfläche  in der oberen linken 
Ecke. 
 
So erstellen Sie eine Setliste: 

1. Tippen Sie New in der oberen rechten Ecke. 
2. Auf dem angezeigten Bildschirm ist die linke Hälfte eine 

Liste aller verfügbaren Rigs und die rechte Hälfte die Liste 
der Rigs in der Setliste. 

Um der Setliste einen Rig hinzuzufügen, tippen Sie auf 
den Rig, um ihn am Ende der Liste hinzuzufügen. Wahlweise 
können Sie auf den Rig tippen, halten und an die 
gewünschte Position in der Liste ziehen. Ein und derselbe 
Rig kann einer Setliste mehr als einmal hinzugefügt werden. 
Der [Empty ]-Rig in der unteren linken Ecke ist ein 
Speicherplatz, der als Platzhalter verwendet werden kann, 
um das Umordnen der Setliste zu erleichtern; Er scheint 
nicht als selektierbarer Rig auf, wenn Sie durch Rigs in der 
Setliste blättern. 

Um die Setliste neu anzuordnen, tippen und halten Sie einen Rig in der Liste in der rechten 
Hälfte und ziehen ihn an die gewünschte Position in der Liste. 

Um einen Rig aus der Setliste zu entfernen, tippen Sie auf  am rechten Rand. 
 
Um einen Setlist zu speichern, tippen Sie in der oberen 
rechten Ecke auf Save. 

Um die Änderungen an der aktuellen Setliste zu 
speichern, tippen Sie auf Save. 

Um Ihre Änderungen als neue Setliste zu speichern, tippen Sie auf Save New Setlist und 
verwenden die angezeigte Tastatur, um einen Namen einzugeben. Tippen Sie dann auf Save. 

(Jederzeit) Um zum vorherigen Bildschirm zurückzukehren, ohne zu speichern, tippen Sie auf 
Cancel. 
 
Um alle Änderungen an der Setliste zu verwerfen, tippen Sie in der linken oberen Ecke auf die 
Schaltfläche  und tippen Sie auf Discard Changes. 
 
So laden Sie eine Setliste: 

1. Tippen Sie im Hauptbildschirm auf die Schaltfläche ≡ in der 
oberen linken Ecke, um das Fenster Setlists anzuzeigen. 
Jede Setliste zeigt die Anzahl der Rigs in Klammern 
(einschließlich mehrerer Instanzen des gleichen Rigs). 

2. Tippen Sie auf die gewünschte Setliste. Der erste Rig dieser 
Setliste wird sofort geladen. Tippen Sie auf All Rigs, um alle 
Rigs anstelle einer bestimmten Setliste anzuzeigen. 

 
Um eine Setliste zu bearbeiten, tippen Sie auf der linken Seite auf die Schaltfläche  und tippen 
dann auf das Bleistiftsymbol. Sie sehen den gleichen Bildschirm, in dem Sie die Setliste erstellt haben. 
Hier können Sie sie bearbeiten und speichern. 

Um eine Setliste zu löschen, tippen Sie auf die Schaltfläche  auf der linken Seite und tippen Sie 
dann auf das Papierkorb-Symbol. Tippen Sie auf Yes, um den Löschvorgang zu bestätigen oder auf 
Cancel, um zum Bildschirm Setlisten zurückzukehren, ohne die Liste zu löschen. 
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Hands-Free-Modus  
 
Im Hands-Free-Modus können Sie alle Einstellungen auf Ihren 
Models mit den Fußschaltern und dem Expression-Pedal 
vornehmen. 
 
Um in den Hands-Free Modus zu gelangen, halten Sie den 
Fußschalter 1 gedrückt, um die Modusauswahlseite aufzurufen. 
Halten Sie dann den Fußschalter 1 erneut gedrückt. 

Um den angezeigten Wert zu erhöhen oder zu verringern, 
bewegen Sie das Expression-Pedal.  

Um den angezeigten Wert in kleinen Schritten zu verringern, 
drücken Sie gleichzeitig die Fußschalter 1 und 2 ().  

Um den angezeigten Wert in kleinen Schritten zu erhöhen, 
drücken Sie gleichzeitig die Fußschalter 2 und 3 ().  

Um das nächste Modell in Ihrem Rig zu bearbeiten, drücken 
Sie den Fußschalter 1. 

Um das vorherige Modell in Ihrem Rig zu bearbeiten, drücken Sie den Fußschalter 1.  

Um den nächsten Parameter für das gezeigte Modell anzuzeigen, drücken Sie den Fußschalter 2.  

Um den vorherigen Parameter für das gezeigte Modell anzuzeigen, drücken Sie den Fußschalter 2.  

Um den Hands-Free Modus zu beenden, drücken und halten Sie Fußschalter 3.  
 
 
Tuner/Tempo 
 
Sie können die Tuner/Tempo-Seite verwenden, um Ihre Gitarre zu 
stimmen und ein Tempo für zeitbasierte Effekte einzustellen.  
 
Um den Tuner/Tempo-Modus aufzurufen, halten Sie 
Fußschalter 3 länger als eine Sekunde gedrückt. Im Tuner/ 
Tempo-Modus wird der Bildschirm rechts angezeigt. 

Um die Tuner-Referenztonhöhe zu ändern, tippen Sie auf den 
Parameter und drehen Sie den Encoder. 

Um die Stummschaltung beim Tuning aufzuheben, drücken Sie Fußschalter 1. 

Um ein Tempo durch Tippen auf einen Fußschalter einzugeben, drücken Sie den Fußschalter 2 3-8 
Mal im gewünschten Tempo, um das Tempo in Schlägen pro Minute (BPM) einzustellen. 

Um diese Seite zu verlassen, drücken Sie Fußschalter 3. 

Tipp: Auf der Seite Hardware Zuweisen können Sie einem Fußschalter auch innerhalb eines Rigs Ihr 
Tap-Tempo zuweisen. 
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Looper 
 
Das HeadRush MX5 verfügt über einen eingebauten Looper, mit dem Sie Ihre Performances überlagern 
können. Während der Betrieb des Looper im Display angezeigt wird, können Sie das meiste bequem 
mit den Fußschaltern steuern.  

Der Looper kann bis zu 20 Minuten Audio auf einmal über maximal 50 Layers speichern. Die erste 
Layer Ihres Loops kann bis zu 5 Minuten lang sein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um die erste Layer eines Loops aufzunehmen, drücken Sie den Fußschalter Aufnahme. Die 
Aufnahme beginnt sofort und die Fußschalteranzeige leuchtet rot. Drücken Sie den Aufnahme-
Fußschalter erneut, um die Aufnahme zu stoppen und die Loop-Wiedergabe zu starten. Der 
Fußschalter heißt jetzt Overdub und der Fußschalter ist gelb.  
 
Um weitere Layer im Loop aufzunehmen (Overdub), drücken Sie den Overdub-Fußschalter. Die 
Overdub-Aufnahme beginnt sofort und die Fußschalteranzeige leuchtet rot. Drücken Sie den Overdub-
Fußschalter erneut, um das Overdubbing zu beenden und die Wiedergabe fortzusetzen. 
 
Um die oberste (zuletzt hinzugefügte) Layer eines Loops zu löschen, halten Sie den Peel-
Fußschalter gedrückt. Die oberste Layer des Loops wird sofort gelöscht. Dieser Prozess ist destruktiv, 
Sie können die Layer später nicht erneut hinzufügen. 
 
Um den gesamten Loop zu löschen, halten Sie den Clear-Fußschalter gedrückt. Dieser Vorgang 
stoppt die Wiedergabe und ist destruktiv. Sie können dies später nicht mehr rückgängig machen. 
 
Um die Länge der Schleife zu halbieren oder zu verdoppeln, tippen Sie auf die Schaltfläche neben 
dem Feld Length und drehen Sie dann den Encoder. Der Halbierungsprozess ist nicht-destruktiv, so 
dass Sie den ursprünglichen Loop und seinen Inhalt wiederherstellen können, indem Sie die Länge des 
Loops verdoppeln. 
 
Um die Länge des Loops zu halbieren oder zu verdoppeln, tippen Sie auf die Schaltfläche neben 
dem Feld Speed und drehen Sie dann den Encoder. 
Tipp: Verwenden Sie diese Option, um tiefe Basslinien oder besonders hohe Gitarrenspuren zu 
erzeugen, die Sie normalerweise nicht spielen könnten. 
 
Um die Looper-Wiedergabe umzukehren, tippen Sie auf die Schaltfläche neben dem Feld Playback 
und drehen Sie den Encoder. 
Tipp: Erstellen Sie unheimliche Effekte, indem Sie die Layers rückwärts aufnehmen und dann zur 
normalen Wiedergabe zurückkehren. 

Diese Anzeige zeigt 
während der 
Aufnahme oder 
Wiedergabe Ihre 
aktuelle Position im 
Loop an. 

Dies gibt an, wie viele 
Ebenen im aktuellen 
Loop wiedergegeben 
werden, 
einschließlich des 
Originals. 

Dies zeigt die Richtung 
der Wiedergabe an. 

Dies zeigt an, ob der Looper Ihrer 
Signalkette vor- (Pre) oder 
nachgeschaltet (Post) ist. Wenn Sie 
den Looper auf die Pre-Position 
bewegen, können Sie Ihren Rig 
bearbeiten, ohne das gleiche Riff immer 
wieder neu spielen zu müssen. 

Dies gibt die Länge des 
aktuellen Loops an. 

Dies steuert, wie viel 
Signals des Loopers 
Sie in über die 
Ausgänge hören. 

Dies steuert, wie viel 
vom Signal des 
Loopers 
zurückgeleitet wird, 
wenn eine andere 
Layer aufgenommen 
wird. 

Rig-Name. 

Dies zeigt die 
aktuelle 
Geschwindigkeit des 
Loops als Vielfaches 
oder Bruchteil des 
Originals an. 
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Um die Position des Looper einzustellen, tippen Sie auf die Schaltfläche neben dem Feld Playback 
und drehen Sie den Encoder, um ihn vor(Pre) oder nach (Post) der Signalkette zu platzieren. Wenn Sie 
den Looper auf die Pre -Position bewegen, können Sie Ihren Rig bearbeiten, ohne das gleiche Riff 
immer wieder neu spielen zu müssen. 
 
Um den Looper zu verlassen und zum Hauptbildschirm zurückzukehren, drücken Sie den Exit-
Fußschalter. Wenn der Looper spielt, wird die Wiedergabe fortgesetzt.  
Um wieder in den Looper zu gelangen, halten Sie den Looper-Fußschalter erneut gedrückt. 
Tipp: Verwenden Sie diese Funktion, um für jede Ebene verschiedene Effektkonfigurationen zu erstellen 
(Parameter anpassen, Modelle aktivieren/deaktivieren usw.) und eine Multi-Textur-Performance zu 
erstellen. Sie können auch Rigs wechseln, während Sie den Looper verwenden und für jeden Layer ein 
anderes Rig verwenden. 
 
 

Globale Einstellungen 
 
Verwenden Sie die globalen Einstellungen, um den 
gesamten Betrieb des HeadRush MX5 zu konfigurieren. 

Um die Globalen Einstellungen anzuzeigen, tippen 
Sie in der oberen rechten Ecke des Bildschirms 
auf die Schaltfläche und tippen Sie auf Global 
Settings. 

Um jede Seite der globalen Einstellungen 
auszuwählen, tippen Sie auf die Nummer in 
der oberen rechten Ecke des Bildschirms. 

 
 
LCD Brightness (LCD-Helligkeit): Diese Einstellung bestimmt die Helligkeit des Hauptdisplays. Tippen 
Sie auf dieses Feld, drehen Sie den Encoder, um vom Wert 1 (dunkel) bis 5 (hell) auszuwählen und 
drücken dann den Encoder. 
 

Audio Configuration (Audiokonfiguration): 

Rig Input: Diese Einstellung bestimmt, ob das Eingangssignal jedes Rigs vom Gitarreneingang 
(Guitar) oder dem rechten (R) Return-Eingang (FX Ret R) stammt. In der Einstellung Per Rig 
wird die Quelle durch die Rig Input-Einstellung jedes Rigs im Input-Block bestimmt. Bei 
Einstellung auf FX Ret R oder Per Rig wird die Einstellung FX-Loop Stereo Return  
deaktiviert. Das Signal ist Mono.  

Main Out Level: Diese Einstellung bestimmt den Signalpegel, der an die Hauptausgänge 
gesendet wird (1/4"/ 6,35 mm, TRS). Bei der Einstellung Line ist der Ausgangspegel +18 dBu. 
Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie das HeadRush MX5 an einen Full-Range-
Verstärker, PA-Lautsprecher, Mixer oder eine Audio-Schnittstelle anschließen. Bei der 
Einstellung Amp ist der Ausgangspegel +6 dBu. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie 
das HeadRush MX5 an einen herkömmlichen Gitarrenverstärker anschließen. 

FX Return Level: Diese Einstellung bestimmt den Signalpegel, der vom FX Return Eingang 
(1/4"/ 6,35 mm, TRS) empfangen wird. Bei der Einstellung Rack ist der Ausgangspegel Line-
Level und +18 dBu. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie einen Rack-Effektprozessor an 
die FX-Loop des HeadRush MX5 angeschlossen haben. Bei der Einstellung Stomp ist der 
Ausgangspegel +6 dBu. Verwenden Sie diese Einstellung, wenn Sie ein traditionelles 
Gitarrenpedal ("Stompbox") im FX-Loop anschließen. 

FX-Loop Stereo: Diese Einstellungen bestimmen, ob das eingehende und das ausgehende 
Signal in der Effekt-Loop Stereo oder Mono ist. Tippen Sie auf Send, um das Stereosignal für 
die Sendeausgänge zu aktivieren oder zu deaktivieren. Tippen Sie auf Return, um das 
Stereosignal für die Return-Eingänge zu aktivieren oder zu deaktivieren.  
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USB Audio Settings (USB-Audioeinstellungen): 

Hinweis: Bitte laden Sie das komplette HeadRush MX5 Benutzerhandbuch auf headrushfx.com 
herunter, um zu erfahren, wie Sie Ihre DAW konfigurieren. 
Wichtiger Hinweis für Windows-Benutzer: Bevor Sie das HeadRush MX5 an Ihren Computer 
anschließen, laden Sie die erforderlichen Treiber von headrushfx.com/support herunter und 
installieren Sie sie. 

Sample Rate: Diese Einstellung bestimmt die Abtastrate des USB-Audiosignals: 44.1 kHz, 48.0 kHz 
oder 96.0 kHz. Denken Sie daran, dieselbe Abtastrate wie in Ihrer DAW zu wählen. Denken Sie 
auch daran, diese vor dem Öffnen Ihrer DAW einzustellen. 

USB Audio: Diese Einstellung legt fest, ob HeadRush MX5 ein USB-Audiosignal über eine USB-
Verbindung sendet. Tippen Sie auf On, um das Senden des USB-Audiosignals mit der 
ausgewählten Sample Rate zu aktivieren. Tippen Sie auf Off, um das USB-Audiosignal zu 
deaktivieren. (Um die Sample-Rate zu ändern, stellen Sie USB Audio zuerst auf Off, wählen Sie 
die richtige Sample-Rate, setzen Sie USB Audio erneut auf On und starten Sie Ihre DAW neu.) 

USB Mode: Diese Einstellung legt fest, wie das HeadRush MX5 sein Audiosignal über die USB-
Verbindung sendet und wie seine Ausgänge funktionieren: 

• Live: Das Audiosignal wird sowohl an Ihren Computer als auch an die Ausgänge des 
HeadRush MX5 gesendet. 

• DAW: Das Audiosignal wird nur an Ihren Computer gesendet. Die Ausgänge des 
HeadRush MX5 sind deaktiviert, um beim Monitoring keine Latenz zu erzeugen. 

• Reamp: Ihr Computer sendet ein Audiosignal an das HeadRush MX5, welches es 
über das aktuelle Rig verarbeitet und an Ihren Computer zurücksendet. Die Ausgänge 
des HeadRush MX5 sind deaktiviert, um beim Monitoring keine Latenz zu erzeugen.  
 

Pedal Configuration: 
External Pedal: Diese Einstellung bestimmt, ob Sie ein externes Expression-Pedal mit dem 

HeadRush MX5 verwenden oder nicht. 
• Tippen Sie auf On, um mit dem integrierten Expression-Pedal die Parameter von Bank 

A zu steuern, während Ihr externes Expression-Pedal die Parameter von Bank B 
steuert. (Wenn Sie den klassischen Modus des Expression-Pedals verwenden, 
drücken Sie den Zehenschalter, um den Parameter zu aktivieren/deaktivieren. Wenn 
Sie den erweiterten Modus verwenden, wird der Zehenschalter vollständig deaktiviert.)  

• Tippen Sie Off, um die Expression-Pedaleingabe zu deaktivieren und nur das 
integrierte Expression-Pedal zu verwenden.  

 
Reminders (Erinnerungen): 

Confirm Unsaved: Diese Einstellung legt fest, ob eine 
Bestätigungsmeldung angezeigt wird, wenn Sie den Rig 
ändern, während der aktuelle nicht gespeicherte Änderungen 
enthält. Tippen Sie auf On, um diese Nachrichten zu 
aktivieren, oder auf Off, um sie zu deaktivieren. 
Tippen Sie wahlweise auf Diesen Dialog nicht mehr anzeigen in der Nachricht selbst, um sie 
zu deaktivieren. 

 
MIDI Settings (MIDI-Einstellungen): Diese Einstellungen bestimmen, wie das HeadRush MX5 MIDI-
Informationen von und zu externen Geräten sendet und empfängt. Diese Einstellungen betreffen nur 
den MIDI-Eingang oder MIDI-Ausgang des HeadRush MX5. 

MIDI Thru: Tippen Sie auf On, um den MIDI-Ausgang als MIDI-Thru zu verwenden; Alle MIDI-
Informationen, die an den MIDI-Eingang des HeadRush MX5 gesendet werden, werden direkt 
an den MIDI-Ausgang gesendet. Tippen Sie auf Off, um den MIDI-Ausgang des HeadRush 
MX5 normal zu verwenden. Das HeadRush MX5 kann seine eigenen MIDI-Informationen aus 
dem MIDI-Ausgang senden. 

Recv MIDI Clock: Tippen Sie auf On, damit das HeadRush MX5 MIDI-Clock-Informationen 
empfangen kann. Tippen Sie auf Off, um die eigene interne MIDI Clock des HeadRush MX5 zu 
verwenden (die nicht gesendet wird). 

Prog Change: Tippen Sie auf Send, um die Übertragung von MIDI-Programmwechselnachrichten 
durch das HeadRush MX5 zu aktivieren oder zu deaktivieren, wenn Sie ein Rig laden. Tippen Sie auf 
Recv, um den Empfang von MIDI-Programmwechseln von HeadRush MX5 von einem externen 
MIDI-Gerät zu aktivieren oder zu deaktivieren. 

http://headrushfx.com
http://headrushfx.com/support
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MIDI Channel: Diese Einstellung bestimmt die MIDI-Kanäle, über die das HeadRush MX5 MIDI-
Nachrichten senden und empfangen soll. Tippen Sie auf dieses Feld, drehen Sie den Encoder, 
um alle Kanäle (Omni) oder 1–16 auszuwählen, und drücken Sie dann den Encoder. 

 

Assignments (Zuweisungen): 

Auto Assign: Diese Einstellung bestimmt, wie den Schaltern Modelle zugewiesen werden. Tippen 
Sie auf On, wenn Modelle beim Laden automatisch dem nächsten verfügbaren Schalter 
zugewiesen werden sollen. Tippen Sie auf Off, wenn Sie Modelle laden möchten, die keinem 
Schalter zugewiesen sind. Sie müssen sie manuell im Bildschirm Hardware Assign zuweisen.  

 

Farb-Variation: 

Wenn Sie Schwierigkeiten haben, bestimmte Farben auf dem Display Ihres MX5 zu unterscheiden oder 
das Farbschema noch weiter anpassen möchten, können Sie die Standardeinstellungen mit den 
Farbmod-Parametern anpassen. Während Sie mit den Einstellungen experimentieren, wird ein Beispiel 
Ihrer Einstellungen in Echtzeit angezeigt. Wenn Sie zum Standardfarbschema zurückkehren möchten, 
sind die Standardeinstellungen wie folgt: 

Depth (Tiefe): 0%  Color (Farbe): 36 DEG Spread (Verteilung): 180 DEG 

Hinweis: Die Farb-Variationsfunktion ist deaktiviert, wenn die Bildschirmsperre aktiviert ist. 
 
Global EQ: 

Diese Einstellungen auf Seite 2 bestimmen, ob und wie die 
Entzerrung für Ihre Ausgänge angewendet wird. Dieser Equalizer ist 
ein parametrischer Vierband-Equalizer. 

Tipp: Diese Einstellungen sind besonders nützlich, wenn ein 
Veranstaltungsort, Probenraum usw. andere akustische 
Eigenschaften haben als der Raum, in dem Sie ursprünglich Ihre 
Voreinstellungen erstellt haben (z. B. kann der Veranstaltungsort mehr 
"dröhnen" oder ein Proberaum mit Schalldämmung einen Teil der 
hohen Frequenzen reduzieren). Auf dieser Seite können Sie schnell 
einige zusätzlichen Entzerrungen auf alle Ihre Presets anwenden, 
ohne sie dauerhaft zu speichern. 

EQ On: Diese Einstellung legt fest, ob die Entzerrung für die Ausgänge aktiviert (Ein) oder 
deaktiviert (Aus) ist. 

Level: Diese Einstellung legt fest, ob und wie stark der Audiosignalpegel der Ausgänge erhöht 
oder verringert wird. Dieser Wert wird auf den vom Master-Regler festgelegten Pegel 
angewendet. 

Low Band & High Band: Diese Einstellungen legen fest, welche Art von Entzerrung auf das 
niedrigste Frequenzband (Low Band) und das höchste Frequenzband (High Band) 
angewendet wird: Shelf oder Cut. 

Low, Low Mid, High & High Mid: Die drei Einstellungen für jedes dieser vier Frequenzbänder 
bestimmen die Form der Entzerrung: 

Die erste Einstellung (Hz) bestimmt die Mittenfrequenz des Niederfrequenzbandes, des 
Niedrig-Mittelfrequenzbandes, des Hochfrequenzbandes oder des Hoch-
Mittelfrequenzbandes. 

Die zweite Einstellung (dB) bestimmt, wie stark der Equalizer das Signal im 
entsprechenden Frequenzband verstärkt oder abschwächt. 

Die dritte Einstellung (Q) bestimmt die Breite des Frequenzbandes. Je höher die 
Einstellung, desto breiter ist das Band um die Mittenfrequenz (die erste Einstellung). Diese 
Einstellung wird angewendet, wenn Low Band oder High Band auf Shelf oder Cut 
eingestellt ist. 
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Übertragen von Dateien und Einstellungen 
 
Über eine USB-Verbindung können Sie Rig-, Setlist-, Modell-
Preset, Loop- und/oder Impulsantwortdateien (IR) zwischen Ihrem 
Computer und dem HeadRush MX5 übertragen. 

Wir empfehlen, eine Sicherungskopie Ihrer Dateien auf Ihrem 
Computer zu erstellen, bevor Sie Änderungen vornehmen. 

Wichtig:  

Schalten Sie das HeadRush MX5 während des Vorgangs nie aus und 
trennen die Verbindung nicht. 

Nicht unterstützte Dateien werden ignoriert. 

Sie können weder Ordner noch .zip/Archivordner auf bzw. vom 
HeadRush MX5 übertragen. Übertragen Sie alle unterstützten 
Dateien stattdessen direkt. 

Wir empfehlen, die Dateistruktur Ihrer Rigs, Setlisten, 
Modellvoreinstellungen und/oder Impulsantwortdateien auf Ihrem 
Computer so zu organisieren, dass sie mit der Dateistruktur 
identisch ist, die auf dem HeadRush MX5-Laufwerk angezeigt wird. 

 

So übertragen Sie Dateien zwischen dem HeadRush MX5 und 
Ihrem Computer: 

1. Schließen Sie Ihren Computer mit einem handelsüblichen 
USB-Kabel an den USB-Anschluss des HeadRush MX5 an. 

2. Schalten Sie bei eingeschaltetem Computer das HeadRush 
MX5 über den Netzschalter ein. 

3. Tippen Sie in der oberen rechten Ecke des Bildschirms auf die 
Schaltfläche  und tippen Sie auf Global Settings. 

4. Tippen Sie im Bildschirm Globale Einstellungen in der oberen rechten Ecke auf die Schaltfläche  
und tippen Sie anschließend auf USB Transfer. Auf Ihrem Computer wird HeadRush MX5 als 
Massenspeichergerät mit dem Namen HeadRush angezeigt.  

Windows -Benutzer:  Wenn Sie es zum ersten Mal mit diesem Computer verbunden haben, 
müssen Sie möglicherweise eine Minute warten, während die klassenkonformen Treiber installiert 
werden. 

5. Öffnen Sie das HeadRush-Laufwerk. Sie können jetzt frei auf Inhalte zwischen HeadRush und 
Ihrem Computer klicken und diese ziehen. Beachten Sie, dass alle Änderungen, die Sie am Inhalt 
Ihres HeadRush vornehmen, sofort erfolgen und nicht abgebrochen werden können. 

6. WICHTIG: Wenn Sie mit dem Übertragen der Inhalte fertig sind, müssen Sie das HeadRush-
Laufwerk von Ihrem Computer trennen/auswerfen. Eine Dateibeschädigung kann auftreten, 
wenn das Laufwerk vor dem Fortfahren nicht ordnungsgemäß ausgeworfen wird.  

7. Tippen Sie nach dem Auswerfen des Laufwerks auf Ihrem HeadRush MX5 auf Sync, um alle 
Änderungen zu übernehmen, die Sie am Inhalt des HeadRush-Laufwerks vorgenommen haben. 
Eine zusätzliche Eingabeaufforderung bestätigt, dass Sie das Laufwerk ausgeworfen haben. 
Tippen Sie auf Proceed, um fortzufahren oder auf Cancel, um weiterhin auf Dateien auf Ihrem 
Computer zuzugreifen. 

Während das HeadRush MX5 die Dateien analysiert und importiert, zeigt ein Balken am Display 
den Fortschritt an. Der normale Bildschirm Globale Einstellungen wird wieder angezeigt, wenn der 
Vorgang abgeschlossen ist. Schalten Sie das HeadRush MX5 während des 
Synchronisationsvorgangs nicht aus und trennen die Verbindung nicht. 
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Anweisungen zum Firmware-Update 
 
1. Verbinden Sie den USB-Anschluss Ihres HeadRush-Geräts mit Ihrem Computer und stellen Sie 

sicher, dass das HeadRush-Gerät und Ihr Computer eingeschaltet sind.  

2. Tippen Sie auf Ihrem HeadRush-Gerät oben rechts auf das Symbol ••• und anschließend auf 
Global Settings.  

3. Tippen Sie im Bildschirm Globale Einstellungen erneut auf das Symbol ••• in der oberen rechten 
Ecke und anschließend auf Firmware Update. Tippen Sie im angezeigten Bildschirm auf OK, um 
fortzufahren. Nach dem Neustart wird am unteren Rand Update angezeigt.  

4. Öffnen Sie die HeadRush Updater-Anwendung für Ihr Betriebssystem - Windows oder macOS. 
(Sie können die neueste Updater-Anwendung von headrushfx.com herunterladen.)  

5. Wenn das Updater-Fenster angezeigt wird, klicken Sie auf Update HeadRush. Trennen oder 
schalten Sie das HeadRush-Gerät oder Ihren Computer erst aus, wenn das Update 
abgeschlossen ist.  

6. Wenn das Update abgeschlossen ist, wird im Updater-Fenster Done angezeigt und Ihr 
HeadRush-Gerät wird neu gestartet.  Klicken Sie auf Done, um das Updater-Fenster zu 
schließen.  

7. Vergewissern Sie sich, dass Ihr HeadRush-Gerät die neueste Firmware verwendet. Tippen Sie 
oben rechts auf das Symbol ••• und anschließend auf Global Settings. Die Firmware-Version 
wird am unteren Bildschirmrand angezeigt.  

 

http://headrushfx.com
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